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NATÜRLICH – Märchen und Geschichten 
Ines Henner erzählt Geschichten – für Erwachsene und Junggebliebene 

 

Kunstmuseum Olten, Donnerstag, 23. Januar 2025, 18 Uhr 
mit Erzählerin Ines Henner, zur Einstimmung Kurzführung von Vermittlerin Claudia Waldner  
zu den Ausstellungen «Walter Grab. Ein Kind der Nacht» und «NATÜRLICH» Schatzkammer Sammlung #9 
Die Veranstaltung ist kostenlos, keine Anmeldung nötig.  
 
«Märchenerzählerin wird man nicht, Märchenerzählerin ist man  
und entdeckt dies eines Tages.» (Ines Henner, in Anlehnung an Walter Grab) 
 
Geschichtenerzählerin Ines Henner gestaltet zu jeder Ausstellung im Kunstmuseum Olten einen 
Erzählabend für Erwachsene und Junggebliebene. Zur Einstimmung ins Thema führt jeweils ein 
kurzer Rundgang zu den Exponaten, auf die sie sich speziell bezieht.  
Kommen Sie mit auf eine Reise durch den Kosmos der Märchen und das surreale Universum von Walter 
Grab! NATÜRLICH führt der Rundgang auch zur Schatzkammer von Lisa Christ und Patrick Frey. – Aber 
beginnen wir von vorne, beim Ursprung der Zeit, im Universum, wo Sonne und Sterne entstanden sind. 
Um ihre Schönheit, aber auch das Unheimliche in der Welt sehen zu können, sind Augen hilfreich. In der 
aktuellen Ausstellung zum Werk des Schweizer Surrealisten Walter Grab sind Augen allgegenwärtig. 
Augenpaare verfolgen Sie beim Gang durch die Räume auf Schritt und Tritt. Oder sind es doch nur Kugeln, 
Kreise und Ringe, die in unser Leben rollen? Rätselhaftes an allen Ecken: Ein fliegendes Schachbrett, ein 
Mann, der das Alphabet auswendig kann, ein tänzelndes Huhn oder war es der böse Wolf? – Lassen wir 
uns überraschen. Den Schluss macht auf jeden Fall ein Punkt – schwarz, weit weg, im grossen Nichts, 
und doch sehr präsent. Surreal. 
Diese Erzählabende sind einzigartig im Schweizer Museumsumfeld. Mit ihrer lebendigen und geradezu 
performativen Erzählweise zieht Ines Henner das Publikum in ihren Bann und entführt es über zeitliche, 
kulturelle und geographische Grenzen hinweg in ein tiefsinniges Märchen- und Sagen-Universum. Damit 
schafft sie verblüffende Zugänge zu zeitgenössischer und historischer Kunst. 

Ines Henner (*1970) ist im Kunstmuseum Olten für die Administration zuständig. Daneben lässt sie alte 
Märchen und Geschichten wieder aufleben. Ihre Erzählausbildung genoss sie bei der Mutabor Märchen-
Stiftung. Als Märchenerzählerin trägt sie dazu bei, ein altes und kostbares Kulturgut im Bewusstsein zu 
halten und neu zu beleben.  


